
Innerhalb des Projektes soll eine virtuelle Forschungsumgebung entwickelt werden, die 
eine enge Verzahnung von text- und bildzentrierten Themen, Methoden und Techniken 
erlaubt. Diese Forschungsumgebung wird den Zugriff auf einen digitalen Korpus von 
historischen Print-Quellen ermöglichen, die sowohl Texte als auch Bilder enthalten. 

In Kollaboration und unter Einsatz flexibler (lernfähiger) 
Informationsextraktionsverfahren sowie Text- und Bildanalysetechnologien wird 
dieser Korpus systematisch erschlossen. Die Entwicklung der Forschungsumgebung 
wird dabei zum Gegenstand und Bezugspunkt von historisch informierten und 
theoretisch reflektierten Überlegungen zum Verhältnis von Text und Bild und den 
interdisziplinären Potentialen der heutigen Geisteswissenschaften werden. 
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